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mögl ich bzw. nicht zweckmäßig ist .  Das verlangt konse­

quentes und pol i t isch durchdachtes Handeln in der Unter­

suchungsarbeit .  Al lerdings nimmt der pol i t ische Gehalt  der 

Entscheidung über die Einlei tung eines Ermit t lungsverfahrens 

und die Inhaft ierung von Personen als typische Bestandtei le 

der Untersuchungsarbeit  des MfS objekt iv zu, deren innen­

pol i t ische und außenpol i t ische Auswirkungen, auch auf das 

weitere Vorgehen des Gegners folgenkri t isch bedacht werden 

müssen. Daraus result iert  grundsätzl ich die gewachsene Be­

deutung der Untersuchungshandlungen auf der Grundlage der 

Regelungen des strafprozessualen Prüfungsstadiums und des 

VP-Gesetzes und die darauf basierenden Entscheidungen außer­

halb des Strafverfahrens. Damit kann die der Einlei tung eines 

Ermit t lungsverfahrens und der Inhaft ierung von Personen imma­

nente Konfrontat ion mit  feindl ich-negat iven Kräften und ihrei  

Hintermänner minimiert  werden. Dem Gegner wird weitaus weni­

ger Angri f fsf läche zur.  Diskredit ierung der DDR, speziel l  

des MfS geboten.

Die Potenzen der Tät igkeit  der Linie Untersuchung vor Ein­

lei tung von Ermit t lungsverfahren ergeben sich im Einzel­

nen aus der Mögl ichkeit

-  schon bei ersten Anzeichen von Feindtät igkeit  mit tels 

Untersuchungshandlungen, gegebenenfal ls in Kombinat ion 

mit  inoff iz iel len Erkenntnissen, zuverlässige Informatio­

nen über das gegnerische Vorgehen, über feindl ich-nega­

t ive Kräfte sowie über pol i t isch-operat iv bedeutsame Sach­

verhalte und Zusammenhänge zu gewinnen. Die beweismäßigen 

und formel len gesetzl ichen Voraussetzungen für ein off i ­

z iel les Tät igwerden der Linie IX s i n d  b e i  d e n  m e i s t e n  H i n ­

weisen auf pol i t isch-operat iv bedeutsame Sachverhalte ge­

geben bzw. ist  es mögl ich, diese zu gestal ten.

- des Einsatzes von Prüfungshandlungen und damit verbunde­

nen zeitwei l igen Einschränkungen von Rechten der Bürger


